
Märchen: Lesen 5


Schneewittchen


Es war einmal ein Königspaar, dass sich auf die Geburt ihres Kindes freute. 
Doch als das Mädchen, geboren war, starb die Königin. Wenig später nahm 
sich der König eine neue Frau. Das Mädchen hieß Schneewittchen, es 
wuchs heran und wurde immer schöner. Das missfiel der Königin, denn sie 
war eitel und hochmütig. Sie hatte einen Spiegel, den sie immer nach ihrer 
Schönheit befrug. Sie wollte unbedingt die Schönste im Lande sein. Doch 
der Spiegel antwortete ihr nur, dass Schneewittchen viel schöner wäre. Das 
ertrug die Königin nicht und so befahl sie dem Jäger, das Kind im Wald zu 
töten. Der Jäger liebte aber wie alle anderen auch Schneewittchen sehr 
und so brachte er es nicht übers Herz, dem Kind etwas anzutun. Er ließ 
Schneewittchen im Wald zurück. Sie irrte umher, doch schließlich kam sie 
an ein kleines Häuschen. Schneewittchen trat ein und staunte. Alles in 
dem Haus war winzig klein. Am gedeckten Tisch aß und trank sie etwas 
und viel dann müde in das winzige Bettchen. Am Abend kamen dann die 
sieben Zwerge. Ihnen gehörte das Haus.
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Aufgaben:


1.	 Lies das Märchen.

2.	 Unterstreiche im Text:

	 🔴  Was passierte bei der Geburt des Kindes?

	 🔵  Wie hieß das Kind?

	 🟡  Wie war die neue Königin?

	 🟢  Was hatte die Königin und was tat sie damit?

	 🟠  Was sollte der Jäger tun?

	 🟤  Warum staunte Schneewittchen?

	 🟣  Wem gehörte das Haus ?


3.	 Bilde die Verkleinerungsformen und schreibe sie auf.

Haus - Häuschen   Tisch - …     Stuhl - …   Bett - ….  Teller - …   Becher - …   


____________________________________

____________________________________
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Lösung:


Schneewittchen


Es war einmal ein Königspaar, dass sich auf die Geburt ihres Kindes freute. 
Doch als das Mädchen, geboren war, starb die Königin. Wenig später nahm 
sich der König eine neue Frau. Das Mädchen hieß Schneewittchen, es 
wuchs heran und wurde immer schöner. Das missfiel der Königin, denn sie 
war eitel und hochmütig. Sie hatte einen Spiegel, den sie immer nach ihrer 
Schönheit befrug. Sie wollte unbedingt die Schönste im Lande sein. Doch 
der Spiegel antwortete ihr nur, dass Schneewittchen viel schöner wäre. Das 
ertrug die Königin nicht und so befahl sie dem Jäger, das Kind im Wald zu 
töten. Der Jäger liebte aber wie alle anderen auch Schneewittchen sehr 
und so brachte er es nicht übers Herz, dem Kind etwas anzutun. Er ließ 
Schneewittchen im Wald zurück. Sie irrte umher, doch schließlich kam sie 
an ein kleines Häuschen. Schneewittchen trat ein und staunte. Alles in 
dem Haus war winzig klein. Am gedeckten Tisch aß und trank sie etwas 
und viel dann müde in das winzige Bettchen. Am Abend kamen dann die 
sieben Zwerge. Ihnen gehörte das Haus.
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